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Hanna Putz
K ü n s t l e r i n

Sie pendeln zwischen London und Wien, warum kommen Sie 
 immer wieder gerne nach Wien zurück?  

Wien hat einfach eine unglaublich hohe Lebensqualität, abgesehen 
davon ist Wien irgendwie eigen und inspirierend. Meine engsten 
Freunde sind noch immer meine Wiener Freunde von vor 10 
Jahren, und meine gesamte Familie wohnt hier. 

Wo ist der spannendste Ort in Wien, um junge Kunst zu entdecken? 
Im Ve.Sch Verein für Raum und Form in der bildenden Kunst in der 
Schikanedergasse.

Was ist für Sie typisch wienerisch bzw. gibt es einen Wiener Stil?
Ich würde den Wiener als im besten Fall sophisticated, eigen, sehr 
humorvoll, tiefgründig und echt bezeichnen, im schlechtesten Fall 
als gleichgültig, negativ, deprimierend und lebensverneinend. 

Wo ist Wien am schönsten. Drei Tipps?  
1. Lainzer Tiergarten, 2. Café Korb, Café Prückel, Kleines Café,  
3. Einen Nachtspaziergang machend durch die alten Gassen der 
Wiener Innenstadt

Ve.sch – Verein für Raum und Form in der bildenden Kunst – 4., Schikanedergasse 11 / 
Café Korb – 1., Brandstätte 9 / Café Prückel – 1., Stubenring 24 / Kleines Café –  
1., Franziskanerplatz 3


